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Neujahrswünsche 
Frohes Neues 

- neues Glück, neue Freuden,  
neue Erinnerungen. 

  
Gehe deinen Weg durchs neue Jahr 

mal auf, mal ab, mal links, mal rechts, 
Doch gehe immer nach vorne 

und nicht mehr zurück. 
  

Allen Bürgerinnen und Bürgern 
wünschen wir ein gutes, 
gesundes und friedvolles 

neues Jahr 2019! 

Christbaumsammlung 
Am 

Samstag, den 12.01.2019 

führt die Jugendabteilung Fußball 
der SGM Tannheim wieder die 

alljährliche Christbaumsammlung 
durch. 

Gegen eine kleine Spende für die 
Jugendkasse wird ab 9.30 Uhr in 

ganz Tannheim und in den Teilorten 
Ihr Christbaum eingesammelt. 
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Achtung Winterdienst 
Mit dem Winter kommen auch die 
Probleme des Schneeräumens und 
Streuens wieder auf uns zu und daher 
wollen wir die wesentlichen Bestim-
mungen der gemeindlichen Räum- 
und Streupflichtsatzung wieder in 
Erinnerung bringen: 

- �Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen 
Ortslage die Räum- und Streupflicht auf den Gehwegen werktags 
bis 7:30 Uhr und sonn- und feiertags bis 8:30 Uhr wahrzunehmen. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. 
Eisglätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, 
zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. 

- �Die Räum- und Streupflicht erstreckt sich in der Regel auf eine 
Breite von mindestens 1,20 m. 

- �Decken Sie Straßeneinlaufschächte nicht mit geräumten Schnee zu, 
da bei Tauwetten ansonsten Schmelzwasser nicht abfließen kann. 

- �Die Räum- und Streupflicht von Gehwegen erstreckt sich auch 
auf unbebaute Grundstücke. 

Darüber hinaus bitten wir alle Anlieger eindringlich, insbeson-
dere in den Baugebieten, ihre PKW´s bei entsprechenden Witte-
rungsverhältnissen auf ihren Privatgrundstücken zu parken. Sie 
ermöglichen damit dem Bauhof ein schnelleres und ungehinder-
tes Räumen und Ihnen eine freie Straße. 
Älteren Mitbürgern helfen! 
Für ältere Mitbürger wird die winterliche Räum- und Streupflicht 
oft zu einer nicht zu bewältigenden Last. Deshalb ergeht die Bitte 
an alle jüngeren und gesunden Mitbürger: Helfen Sie den im Haus 
oder in der Nachbarschaft wohnenden älteren und kranken Mit-
menschen bei dieser für sie oft sehr beschwerlichen Arbeit. Danke! 
Bürgermeisteramt 

Betreten der Eisfläche am Oberen Weiher 
Jeder, der auf einem gefrorenen Gewässer Eislaufen möchte, ist 
verpflichtet, sich vorher davon zu überzeugen, dass die Fläche 
hierzu auch geeignet ist. Das Eislaufen erfolgt damit grundsätz-
lich auf eigene Gefahr. 
Erfahrene Eiswarte geben bezüglich der Tragfähigkeit die Benut-
zung der Eisfläche für eine Einzelperson erst frei, wenn die Eis-
decke eine Mindeststärke von 10 cm erreicht hat und das Eis 
glasklar ist (Quelle: WGV-Versicherung). 
Damit das Eis auf Seen von mehreren Menschen gleichzeitig 
bedenkenlos betreten werden kann, sollte es mindestens 15 cm 
dick sein. An Zu- und Abläufen muss aber immer mit dünnerem 
Eis gerechnet werden. Das gilt auch für Bereiche eines Sees mit 
Bäumen, Sträuchern oder Schilf im Wasser. 
 
Baden-Württemberg 
AMTSGERICHT RAVENSBURG 
-Grundbuchamt- 

Öffentliche Bekanntmachung 
Die Gemeinde Tannheim (Postanschrift: Rathausplatz 1, 88459 
Tannheim) hat beantragt für das bisher im Grundbuch noch nicht 
gebuchte Grundstück der  
Gemarkung Tannheim 
Flst. 1749	 Nach Krimmel	 1.182 qm 
 	 Verkehrsfläche 
ein Grundbuchblatt anzulegen und die Gemeinde Tannheim  als 
alleinige Grundstückseigentümerin einzutragen. 
Zur Glaubhaftmachung ihres Antrags beruft sich die Gemeinde 
Tannheim auf das Primärkataster und deren Fortführung. Weiter-
hin hat die Gemeinde Tannheim ausgeführt, dass die Fläche dem 
öffentlichen Verkehr dient und die Gemeinde seit jeher als Besit-
zer die Kosten für die Unterhaltung und Verkehrssicherung trägt. 
Gemäß § 122 GBO wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass 
die Anlegung eines Grundbuchs bezüglich dem oben bezeichne-
ten Grundstück der Gemarkung Tannheim bevorsteht. 

Schaue immer in Richtung Sonne und  
alle Schatten werden hinter dich fallen. 

Walt Whitman (1819 - 1892) 
  
Wir laden Sie herzlich ein zum 

Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 15. Januar 2019,  

14.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus St. Martin. 
  
In der dunklen und kalten Jahreszeit möchte Elfriede Link 
Sie alle mit Bild und Wort auf die sonnige Insel Sardinien 
entführen. Wir freuen uns sehr auf diesen Bildvortrag von 
Elfriede und natürlich freuen wir uns auf Sie, unsere Senio-
rinnen und Senioren. 

Wie immer, wollen wir Sie mit Kaffee und Kuchen bewirten und 
Ihnen dabei Gelegenheit zu gemütlicher Unterhaltung geben. 

Wenn Sie Fragen haben oder unseren Fahrdienst in Anspruch 
nehmen möchten, rufen Sie an bei Marlies Keßler, Telefon 
2116, Jeanette Mahle, Telefon 1477 oder Inge Villinger, Tele-
fon 1016. Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen 
Sie nach der Veranstaltung wieder nach Hause. 

Am 15.01.2019 sind wir ab 13 Uhr im Kirchengemeindehaus 
telefonisch erreichbar (Telefon 605). 

Wir freuen uns auf Sie. 
Ihr Seniorenteam 
  
Vorschau: 
Spielenachmittag am Dienstag, den 29. Januar 2019 
Faschings-Seniorennachmittag am Dienstag, den 12. Feb-
ruar 2019 

Müllerhandwerk  
ist Immaterielles Kulturerbe 

 
Kurz vor Weihnachten ist das Müllerhandwerk in die 
Liste des Immateriellen Kulturerbes der UNESCO-
Kommission aufgenommen worden. Das Experten-
komitee würdigt dabei die Handwerksmüllerei in 
Wind- und Wassermühlen als wichtigen Beitrag zur 
Erhaltung des traditionellen Müllerhandwerks. Die 
Müller sichern sowohl die Pflege als auch die Wei-
tergabe des spezifischen handwerklichen Wissens 
und Könnens. 
Der Tannheimer Mühlenbesitzer Gerd Graf ist bei 
der ausgezeichneten Müllergilde (Interessengemein-
schaft für das traditionelle Müllerhandwerk und his-
torische Mühlen e.V.) aktives Mitglied. 
Die Gemeinde Tannheim gratuliert dem Verein und 
insbesondere Herrn Gerd Graf zu dieser besonde-
ren Auszeichnung sehr herzlich. Die Dinkelmühle 
Graf wird bereits in der 5. Generation als Familien-
betrieb geführt. 
Thomas Wonhas 
Bürgermeister 
  
Interessierte können sich gerne unter  
www.muellergilde.de/aktuelles bzw. 
www.dinkelmuehle-graf.de  
informieren. 
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Das Grundbuchamt beabsichtigt als Eigentümer einzutragen: 
Gemeinde Tannheim. 
Personen, die Einwendungen gegen die vorstehende Eintragung 
geltend machen werden aufgefordert, ihren Einspruch binnen 
1 Monat seit Aushang dieser Bekanntmachung dem Amtsge-
richt Ravensburg - Grundbuchamt - (Postanschrift: Gartenstraße 
100, 88212 Ravensburg) unter Angabe des Aktenzeichens 
RAV001/29/2017 mitzuteilen. 
Ravensburg, den 18. Dezember 2018 
Amtsgericht Ravensburg 
-Grundbuchamt- 
Weihrauch 
Bezirksnotar 

Mikrozensus 2019 befasst sich vertieft  
mit Fragen zur Krankenversicherung 
Interviewer befragen rund 51.000 Haushalte in Baden-Würt-
temberg  
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, informiert, dass der Mikrozensus 2019 beginnt. Über 
das ganze Jahr 2019 werden dazu in über 900 Gemeinden rund 
51.000 Haushalte in Baden-Württemberg von Interviewern des 
Statistischen Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung werden 2019 vertieft Fragen zur Kran-
kenversicherung erhoben. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind 
für die Planung in Politik und Verwaltung von großer Bedeutung, 
stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewählten Haushalte 
um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus?Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über die 
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermittelt werden. 
Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politische, wirtschaft-
liche und soziale Entscheidungen in Bund und Ländern, stehen 
aber auch der Wissenschaft, der Presse und den interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. Die Daten des Mikro-
zensus werden kontinuierlich über das gesamte Jahr verteilt von 
Erhebungsbeauftragten erhoben. Knapp 1 000 Haushalte wer-
den pro Woche in Baden-Württemberg befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?In einem mathemati-
schen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. Gebäu-
deteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor Ort, welche 
Haushalte in den ausgewählten Gebäuden wohnen und kündi-
gen sich bei diesen mit einem handschriftlich ergänzten Ankün-
digungsschreiben mit Terminvorschlag an. Für die ausgewählten 
Haushalte besteht Auskunftspflicht. Sie werden innerhalb von 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu viermal im Rahmen des 
Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? 
Erhebungsbeauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg suchen die Haushalte zum vorgeschlage-
nen Termin auf und bitten sie um die Auskünfte. Die Erhebungs-
beauftragten erfassen die Antworten mit einem Laptop. Sie weisen 
sich mittels eines Interviewer-Ausweises als Beauftragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württemberg aus. Die Auskünfte 
können für alle Haushaltsmitglieder von einer volljährigen Per-
son erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
den Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. Alle erhobenen 
Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem Daten-
schutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch veröf-
fentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Lan-
des- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus 
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Dienstabend 
Am Freitag, den 11.01.2019 um 20.00 Uhr findet unser nächster 
Dienstabend in Rot an der Rot statt. 
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns. 
Bereitschaftsleiter Jochen Christ 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Bis 22. Januar 2019 ist das Büro der vhs geschlossen. Das neue 
Semesterprogrammheft erscheint am Donnerstag, 24. Januar 2019. 
Im Januar beginnen folgende Kurse und es sind noch Plätze frei: 
Donnerstag, 10.01.2019 
Yoga im Winter Übungskurs (Ellen Reichl), 8 Abende, 17:30 - 
19 Uhr, 56 Euro, Alte Schule Sinningen 
Für Kinder ab 7 Jahren: Yoga im Winter (Ellen Reichl), 7 Abende, 
16:15 - 17:15 Uhr, 31,50 Euro, Alte Schule Sinningen 
Qigong am Vormittag  (Christine Mack), 6 Termine, 9 - 10 Uhr, 
36 Euro, Neu: Dorfhaus Kirchberg OG Josefsaal 
Pilates  (Adelinde Bek), 8 Termine, 20 - 21 Uhr, 38,40 Euro, Mehr-
zweckhalle Erolzheim, Bühneneingang 
Samstag, 12.01.2019 
Berliner and Friends  (Lars Seidel), 1 Abend, 9 - 12 Uhr, 19 Euro 
+ Lebensmittelkosten, Realschule Erolzheim, Schulküche, Ein-
gang Lehrerparkplatz 
Montag, 14.01.2019 (Achtung! Geänderter Kursbeginn!) 
BBP am Morgen  (Schwarzbart Andrea), 7 Termine, 9 - 10 Uhr, 
42 Euro , Turnhalle Kirchdorf, OG 
Freitag, 18.01.2019 
Prickelnde Getränke  (Wilfried King), 1 Abend, 19 - 22 Uhr, 29,50 
Euro incl.Verkostung, Kath. Gemeindehaus Erolzheim 

Neuer Kurs im Januar 
Kreativer Kindertanz für Kinder von 4 - 6 Jahren mit Sus-
anne Lober 
Mit Bildern und Geschichten lernen die Kinder erste  tänzerische 
Grundlagen und erfahren so die Freude an der Bewegung. Da 
huscht das kleine Gespenst durch das Schloß und die Blattlaus 
geht auf eine weite Reise. Die musikalisch-tänzerische Erzie-
hung wird so gefördert und das Selbstbewußtsein gestärkt. 
6 Termine ab Dienstag, 15. Januar 2019, 15 - 16 Uhr, Kursge-
bühr 39 Euro , Dorfgemeinschaftshaus Unteropfingen

Deutsch A1/A2 für Anfänger mit Vorkenntnissen 
Dieser Kurs eignet sich für Ausländer, die wenige Vorkennt-
nisse haben und insbesondere die Vergangenheitsformen im 
Perfekt und den Dativ lernen wollen. Im Buch Kapitel 8-11. 
Buch: Cornelsen : Pluspunkt Deutsch Kursbuch und Arbeits-
buch, Gesamtband ISBN 978-3-06-024279-5. 
6 Termine ab Samstag, 12. Januar 2019, von 10 - 12:30 Uhr, 
Kursgebühr 60 Euro, Förderschule Bonlanden Treffpunkt am 
Haupteingang 

Ausblick auf das neue Semester 2019: 
Studienreisen mit Peter Schlecht - Anmeldungen ab sofort 
möglich! 
5 Tage Marokko  nach Fes, Meknes , Rabat und Volubilis - 
20.03. - 24.03.2019 
5 Tage Griechenland, auf den Spuren des Apostel Paulus durch 
Makedonien - 21.05. - 25.05.2019
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Kreisgymnasium Riedlingen 
Unbekannte Täter verursachen Sachbeschädigung und Farb-
schmierereien  
Bislang unbekannte Täter haben zwischen Donnerstag, 27. 
Dezember und Samstagabend, 29. Dezember auf dem Gelände 
des Kreisgymnasiums Beschädigungen an einem Mülleimer und 
der Schranke verursacht und Farbschmierereien an zwei Beton-
wänden hinterlassen. Es entstand Sachschaden in Höhe von rund 
1.000 Euro. Zeugen, welche sachdienliche Hinweise zum Verur-
sacher geben können, werden gebeten, sich beim Polizeirevier 
Riedlingen, Telefon 07371 9380, zu melden. 
  
Arbeitsmarkt 
Arbeitslosenquote liegt im Landkreis weiter bei 1,9 Prozent 
Im Dezember 2018 wurden im Landkreis Biberach 2.188 Arbeits-
lose gezählt. Dies sind 23 mehr als im November (+1,1 Prozent) 
und 245 weniger als vor einem Jahr. Der Rückgang innerhalb der 
Jahresfrist liegt bei 10,9 Prozent. Die aktuelle Arbeitslosenquote 
im Landkreis Biberach beträgt 1,9 Prozent. Vor einem Jahr lag 
die Arbeitslosenquote noch bei 2,1 Prozent. Der Landkreis Biber-
ach weist erneut die niedrigste Arbeitslosenquote in Baden-Würt-
temberg aus, gefolgt von Rottweil mit 2,0 Prozent. 
Bei der örtlichen Agentur für Arbeit, welche überwiegend Kurz-
zeitarbeitslose betreut, waren im Dezember 1.201 Arbeitslose 
registriert. Dies sind 44 Arbeitslose mehr als im November (+4,1 
Prozent), und 116 weniger als vor einem Jahr (-8,8 Prozent). 
Beim Jobcenter des Landkreises, das erwerbsfähige Leistungs-
berechtigte in der Grundsicherung für Arbeitsuchende betreut, 
hat sich die Zahl der Arbeitslosen auf 987 Personen verringert. 
Erstmals seit Einführung der Grundsicherung für Arbeitsuchende 
(Hartz IV) im Jahr 2005 wurde damit die Zahl von 1.000 Arbeits-
losen unterschritten. Im Vergleich der Werte zum November sind 
dies 21 Arbeitslose weniger (-2,1 Prozent). Im Vergleich zum 
Dezember des Vorjahres ist die Zahl der Arbeitslosen beim Job-
center um 129 Personen gesunken, was einer Verringerung um 
11,6 Prozent entspricht. 
Im Jahr 2018 wurden 882 Arbeitsuchende (Vorjahr 798) mit Unter-
stützung des Jobcenters in eine Arbeits- oder Ausbildungsstelle 
vermittelt. Dies ist die höchste Jahreszahl seit dem Jahr 2010. 
Derzeit werden im Jobcenter 2.122 Bedarfsgemeinschaften 
betreut. Dies sind 24 weniger als im November und 302 weni-
ger als im Vorjahr. Damit nahmen im Dezember 2018 insgesamt 
4.557 Bürger des Landkreises Leistungen der Grundsicherung 
für Arbeitsuchende in Anspruch. Dies sind 11,7 Prozent weni-
ger als vor einem Jahr, als 5.161 Bürger Leistungen des Jobcen-
ters bezogen. 
Um ihre Chancen am Arbeitsmarkt zu erhöhen, nehmen derzeit 
950 (Vormonat: 955) Arbeitslosengeld-II-Bezieher an Förder- und 
Qualifizierungsmaßnahmen teil. Zusätzlich werden vom Landkreis 
364 Personen (Vormonat: 359) durch sozial flankierende Leistun-
gen, wie Kinderbetreuung, Sucht-, psychosoziale Betreuung oder 
Schuldnerberatung bei der Integration auf den ersten Arbeits-
markt unterstützt. 
  
Biberacher Ernährungsakademie: 
Fortbildung für Erzieher/innen und hauswirtschaftliche Mit-
arbeiter/innen „Hygiene beim Essen in der Kita“ 
An der Biberacher Ernährungsakademie findet am Montag 21. 
Januar 2019 von 8 bis 11 Uhr eine Fortbildung zum Thema „Hygi-
ene beim Essen in der Kita“ statt. Die Fortbildung im Rahmen der 
Landesinitiative BeKi - Bewusste Kinderernährung richtet sich an 
Erzieherinnen und Erzieher sowie hauswirtschaftliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. 
Qualitätsstandards für die Verpflegung in Kitas, Hygieneregeln 
und eine gute Dokumentation erleichtern den Alltag von päda-
gogischem und hauswirtschaftlichem Personal. Die Fortbildung 
mit BeKi-Referentin Miriam Marihart enthält auch die Wieder-

holungsbelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz und der 
Lebensmittelhygiene-Verordnung. Die Fortbildung findet statt im 
Landwirtschaftsamt, Bergerhauser Straß 36, Biberach. Anmeldung 
bis spätestens Mittwoch, 16 Januar per E-Mail an post@b-ea.info 
oder unter Telefon 07351 52-6702. 
 
Künstliche Intelligenz 
Akademietage Landkreis Biberach 
Die Akademietage 2019 finden in diesem Jahr vom 5. Februar 
bis 7. Februar 2019 in der Hochschule Biberach statt und ste-
hen unter dem Oberthema „Künstliche Intelligenz“. Renommierte 
Wissenschaftler aus verschiedenen Fachgebieten beleuchten das 
Thema aus unterschiedlichen Blickwinkeln. Bei Bedarf wird ein 
Gebärdensprachdolmetscher die Vorträge übersetzen. 
Nach der Eröffnung durch Landrat Dr. Heiko Schmid verschafft 
am Vormittag des ersten Akademietages (5. Februar)  Univ.-
Prof. Dr. phil. Detlef H. Rost unter der Themenüberschrift „Intel-
ligenz: Mythen und Fakten?“  einen Überblick, was Intelligenz 
ist. Am Nachmittag zeigt Prof. Dr. Heiner Rindermann die wichti-
gen Zusammenhänge von Intelligenz, Wissen und die intelligente 
Nutzung von Wissen in seinem Vortrag „Kognitiver Kapitalismus: 
Intelligenz und das Wohlergehen der Nationen“ auf. 
Den zweiten Akademietag (6. Februar) beginnt Dr. rer. nat Dirk 
Hecker mit dem spannenden Titel „Künstliche Intelligenz wird alles 
ändern“. Am Nachmittag zeigt uns Dr.-Ing. Markus Wenzel mit 
seinem Vortrag „Künstliche Intelligenz in der Medizin“ die aktu-
ellsten Entwicklungen und Möglichkeiten in diesem Bereich auf. 
Am dritten Akademietag (7. Februar) referiert zunächst Dr. Tho-
mas Kuhn über die „Künstliche Intelligenz in der Industrie 4.0“. 
Nachmittags erläutert Prof. Dr. Catrin Misselhorn das neue For-
schungsgebiet Maschinenethik an der Schnittstelle von Informa-
tik, Robotik und Philosophie, das die Entwicklung moralischer 
Maschinen zum Ziel hat mit ihrem Vortrag „Maschinenethik: Von 
der „Artificial Intelligence“ zur „Artificial Morality“.“ 
Die Akademietage finden jeweils vormittags von 9.30 Uhr bis 12 
Uhr und nachmittags von 14 Uhr bis 16.30 Uhr in der Hochschule 
Biberach im Großen Hörsaal statt. 
Informationen und Anmeldung 
Eine Broschüre mit Kurzzusammenfassungen der einzelnen Vor-
träge kann im Landratsamt Biberach unter Telefonnummer 07351 
52-6342, per E-Mail an 
melanie.welte@biberach.de und bei den Gemeindeverwaltungen 
angefordert werden. Alle Informationen mit Anmeldebogen sind 
auch im Internet unter 
https://www.biberach.de/aktuelles/akademietage2019.html?L=0 
veröffentlicht. 
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Grundschule Tannheim
In der Weihnachtsbäckerei 
Am Donnerstag, 18.12.2018 haben die Klassen 1 und 2 Weih-
nachtsplätzchen gebacken. Schon lange hatten sich die Kinder 
auf diesen Tag gefreut. 
Der Elternbeirat der Klassen 1 und 2 hatten alles wunderbar orga-
nisiert und dank der Hilfe vieler Eltern war es für die Kinder ein 
gelungenes Backerlebnis. 
Herzlichen Dank dafür an alle Eltern. 
Die Plätzchen wurden auch an unserer Weihnachtsfeier am 
21.12.2018 verkauft. 
  

In der Weihnachtsbäckerei 
 
Am Donnerstag, 18.12.2018 haben die Klassen 1 und 2 Weihnachtsplätzchen 
gebacken. Schon lange hatten sich die Kinder auf diesen Tag gefreut. 
 
Der Elternbeirat der Klassen 1 und 2 hatten alles wunderbar organisiert und dank der 
Hilfe vieler Eltern war es für die Kinder ein gelungenes Backerlebnis. 
 
Herzlichen Dank dafür an alle Eltern. 
 
Die Plätzchen wurden auch an unserer Weihnachtsfeier am 21.12.2018 verkauft. 
 
 

Montessori-Schule Illertal 
Wünschen Sie sich für Ihr Kind 
Selbstverantwortung 
kreatives Denken 
anhaltende Lernfreude? 
Unsere Schule führt von der Vorschule bis zur 10. Klasse, 
Abitur in Kooperation 
Nächster  Informationsabend  zu unserer Pädagogik: 
Mittwoch, 23.01.2019 - 20 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Weitere Termine:  
Donnerstag, 14.03.2019 - 20 Uhr 
Dienstag, 07.05.2019 - 20 Uhr 
Veranstaltungsort:  
Montessori-Schule Illertal 
Rathausplatz 6, 88459 Tannheim 
Tel. 08395/911288 (AB) 
info@montessori-illertal.de 
ww.montessori-illertal.de  

Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Der Weihnachtsgast zu Besuch an der Abt-Hermann-Vog-
ler-Schule 
Wie ein geheimnisvoller Weihnachtsgast einer zerstrittenen Fami-
lie hilft sich an Hl. Abend wieder zu versöhnen, konnten die Besu-
cher des 40. Adventsingens an der Abt-Hermann-Vogler-Schule 
in Rot an der Rot am Donnerstagabend, 20.12.2018 erleben. 
Der Robert-Balle-Festsaal platzte fast aus allen Nähten, als Herr 
Rektor Egger zum weihnachtlichen Spiel begrüßte, das von den 
Kolleginnen Frau Steinmaier und Frau Sommer erarbeitet und 
einstudiert wurde. 
Das sowie besinnliche wie auch lustige Weihnachtsmusical bot 
den zahlreichen mitwirkenden Schülerinnen und Schülern aus 
den Klassen 1 – 9 Gelegenheit ihre vielfältigen Talente im musi-
schen und technischen Bereich zu beweisen. 
Begeisterter Applaus belohnte die kleinen und großen Künstler. 
Mit den herzlichsten Weihnachtsgrüßen an alle Gäste und die 
ganze Schulgemeinschaft endete die vorweihnachtliche Feier. 

K��������� N����������

katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

Das Pastoralteam 
der Seelsorgeeinheit Rot-Iler
Pfarradministrator Dekan Sigmund Schänzle
Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel. 08395 / 93109
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Gordon.Asare@yahoo.com
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395 / 93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: I. Schmidberger
Tel. 08395 / 93699-0,  Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 08.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: F. Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail:  StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Montag u. Donnerstag
 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 09.00 – 10.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 18.00 – 19.30 Uhr

Beerdigungsbereitschaft  
13. -  19. Januar 2019  
Pfr. Simon Peter Mwanje	 Tel. 08395 - 93699-15 
	 od. 0151 - 5150 5136 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 12. Januar - Taufe des Herrn 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Maria Graf, Jahrtags-

messe f. Albert Schliersmair, Heinz Fehr, Hans Anders) 
	 -Nachträgliche Segnung von Dreikönigwasser und 

Salz- 
Montag, 14. Januar 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis in St. Verena Rot 
Dienstag, 15. Januar 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Freitag, 18. Januar 
	 keine Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
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Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens 

Ministrantenplan�
Samstag, 12. Januar  
19.00 Uhr   	Eucharistiefeier 
	 Alina Langer - Jana Ritzel 
	 Markus Bast - Tim-Luca Hurter 
	 Noah Engel - Denis Ramadani 
Dienstag, 15. Januar  
07.40 Uhr   	Schülergottesdienst: 
	 Annika Langlouis - Klara Rehm 
	 Sophia Villinger - Manuel Albrecht 
Sonntag, 20. Januar  
10.00 Uhr   	Eucharistiefeier 
	 Moritz und Sophia Bischof 
	 Leonie und Paulina Stützle 
	 Anton Resch - Michael Wiest 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 13. Januar - Taufe des Herrn 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Josef Koch, wir 

gedenken auch Paula Koch, Hans Bek, Josefine 
Bader, Anna u. Erich Sachsenmaier u. verst. Angeh., 
Franziska Schick) 

Montag, 14. Januar 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis 
Donnerstag, 17. Januar  
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 13. Januar - Taufe des Herrn 
08.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Montag, 14. Januar 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis in St. Verena Rot 
Mittwoch, 16. Januar 
09.00 Uhr	 Morgenlob 
Freitag, 18. Januar 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 20. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Marlies Egenter, 

wir gedenken auch Anna u. Bernhard Egenter, Kon-
rad u. Georg Merk, Franz Kiefer, Barbara Bär, Erwin 
u. Maria Uhrebein, Martin Riedmiller) 

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 13. Januar - Taufe des Herrn 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Leopold Pfarr, wir 

gedenken auch Ida u. Hubert Brodd, Verst. d. Fam. 
Merk u. Hörnle [Wi], Gertrud Föhr, Maria u. Franz 
Straub) 

Montag, 14. Januar 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis in St. Verena Rot 
Samstag, 19. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Sonntag, 13. Januar - Taufe des Herrn  
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
Montag, 14. Januar 
19.00 Uhr	 Anbetung mit Lobpreis in St. Verena Rot 
Mittwoch, 16. Januar 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst im Pfarrstadel 
Donnerstag, 17. Januar 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Illerbachen 

Freitag, 18. Januar 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 19. Januar - 2. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 20. Januar 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
  

Informationen

Tauftermine in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
24.02.2019, 11.15 Uhr in Ellwangen 
(Taufgespräch am 01.02.2019, 17 Uhr im Pfarramt Rot) 
10.03.2019, 11.30 Uhr in Haslach 
(Taufgespräch am 22.02.2019, 18 Uhr im Pfarramt Rot) 
17.03.2019, 11.15 Uhr in Tannheim 
(Taufgespräch am 22.02.2019, 18 Uhr im Pfarramt Rot) 
24.03.2019, 11.30 Uhr in Berkheim 
(Taufgespräch am 08.03.2019, 18 Uhr im Pfarramt Berkheim) 
31.03.2019, 11.15 Uhr in Rot 
(Taufgespräch am 08.03.2019, 18 Uhr im Pfarramt Rot) 
Wer sein Kind an einem dieser Termine taufen lassen möchte, 
melde sich bitte zu den Bürozeiten beim Pfarramt St. Verena in 
Rot, Tel. 08395 - 936990 

Voranzeige - Ministranten laden ein zu Kaf-
fee und Kuchen 
Nachdem im letzten Jahr unser Ministran-
ten-Café so gut angekommen wollen wir es 
in diesem Jahr wiederholen. 
Am Sonntag, den 27. Januar ab 14.00 Uhr  

bieten wir im Katholischen Gemeindehaus - gegen eine Spende 
- Kaffee und Kuchen an. Bitte merken Sie sich diesen Termin 
schon mal vor. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
  
Erstkommunionvorbereitung 2019 
Ich lade Sie ganz herzlich zu unserem nächsten Elternabend ein: 
Rot: Donnerstag, 10.01., 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
Haslach: Freitag, 11.01., 20.00 Uhr im Schwesternhaus 
Tannheim: Montag, 14.01., 20.00 Uhr im katholischen Gemein-
dehaus 
Ellwangen: Dienstag, 15.01., 20.00 Uhr im Pfarrhaus 
H. Weiß, PR 
  
Firmvorbereitung 2019 
Die nächste Katechese der FirmbewerberInnen findet wieder im 
Jugend- und Bildungshaus St. Norbert in Rot statt. 
Die Termine sind für die InteressentInnen aus 
•	 Ellwangen und Haslach am Samstag, 12.01.2019 von 09.30 

Uhr - 16.00 Uhr 
•	 Rot am Sonntag, 13.01.2019 von 09.30 Uhr - 16.00 Uhr und 
•	 Berkheim Gruppe 1 am Samstag, 19.01. 2019 von 09.30 Uhr 

- 16.00 Uhr 
•	 Berkheim Gruppe 2 und Tannheim am Sonntag, 20.01.2019 

ebenfalls von 09.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Für die MitarbeiterInnen in der Vorbereitung: unser nächstes Tref-
fen: Mittwoch, 16.01., 20.00 Uhr am üblichen Ort. 
H. Weiß, PR 
  
Lourdeswallfahrt - Nachtreffen 
Liebe Wallfahrerinnen und Wallfahrer, 
ich lade Sie ganz herzlich zu einem Rückblick auf unsere Lour-
desfahrt ein. 
Wir treffen uns am Donnerstag, 24.01.2019 um 20.00 Uhr im 
katholischen Gemeindehaus von Tannheim, Hauptstraße 10. 
Bitte beachten Sie die Änderung des Ortes. Danke! 
Ihr 
Pfr. Gordon Asare 
  



Tannheimer Mitteilungen	 Donnerstag, 10. Januar 2019� 7

Israelreise vom 06. - 14.02.2019 
Liebe Mitreisende/Mitpilger, 
unser Reiseleiter, Herr Amos Garbatzki, wird vor unserer Pilger-
fahrt noch einmal in Deutschland sein. Wir möchten Sie gerne 
für die konkrete Reisevorbereitung zu einem Treffen mit ihm und 
miteinander einladen: Montag, 21.01.2019, 18.00 Uhr im Haus 
St. Franziskus in Dettingen. 
Mit einem herzlichen Gruß - auch im Namen von Herrn Pfluger 
H. Weiss, PR 

Kollektenergebnisse 2018,2Kollektenergebnisse 2018,2 
Kollekte Rot Hasl. Ellw. Tannh. Berkheim 
Außerordentl. 
Missio-So 
10.06. 

142,76 
--- 

85,47 
--- 

97,50 
--- 

137,19 
--- 

 
110,00 

--- 
Caritas 
23.09. 

1.167,39 
(1.740,34) 

497,29 
(406,60) 

463,72 
(464,48) 

1.120,37 
(1.236,02) 

539,85 
(802,52) 

Missio 
28.10. 

295,52 
(552,85) 

388,33 
(368,54) 

290,07 
(359,10) 

330,89 
(322,29) 

258,46 
(559,86) 

Martinuskoll 
11.11. 

248,59 
(238,07) 

98,62 
(114,99) 

46,55 
(86,46) 

202,45 
(130,20) 

65,29 
(74,88) 

Diaspora 
18.11 

224,00 
(293,70) 

154,15 
(175,15) 

108,62 
(83,57) 

240,73 
(151,81) 

152,16 
(135,79) 

Jugendkoll 
25.11. 

200,46 
(143,77) 

87,44 
(48,29) 

43,0 
(44,84) 

102,31 
(163,34) 

77,46 
(165,55) 

Vergelt’s Gott an alle Spender! 
(in Klammern die Zahlen vom Vorjahr) 
 
 

Vergelt’s Gott an alle Spender! 
(in Klammern die Zahlen vom Vorjahr) 
  
Begegnungstag für Frauen aus Stadt und Land 
„Leben ist Bewegung“ 
Mittwoch, 23.01.2019 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Pfarrkirche Berkheim 
	 Pater Georg Fichtel, Maria Steinbach 
10.30 Uhr	 Beginn der Versammlung 
	 Festhalle Berkheim 
	 Leben ist Bewegung 
	 Pater Georg Fichtel, Missionsdirektor der Salvatori-

aner Wallfahrtskirche Maria Steinbach 
12.00 Uhr	 Mittagessen 
	 Festhalle Berkheim 
13.30 Uhr	 Wie hängt Leib und Seele zusammen? 
	 Dr. Susanne Berndt, Ärztin und Apothekerin, Schloss-

klinik Bad Buchau 
16.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung 
Leitung:	 Agnes Ohmann, Berkheim-Eichenberg 
Kostenbeitrag: 5 Euro 
Herzliche Einladung! 
Landfrauenvereinigung des Katholischen Deutschen Frauenbun-
des der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
  
Dreiteiliger Basiskurs  
Kinder- und Familiengottesdienste 
Für MitarbeiterInnen in Gottesdiensten mit Kindern und Familien 
In vielen Gemeinden unserer Diözese engagieren sich Frauen 
und Männer ehrenamtlich im Kinder- und Familiengottesdienst. 
Die Gestaltung und Feier kindgemäßer Liturgie erleben die meis-
ten als persönliche Bereicherung. Die veränderte Situation in der 
gemeindlichen Pastoral führt dazu, dass nicht mehr alle ehren-
amtlichen Teams begleitet werden. Der Kurs befähigt ehrenamt-
liche MitarbeiterInnen, kompetent und sicher Gottesdienste mit 
Kindern zu gestalten. Dazu gehört auch, sich auf Rahmenbedin-
gungen für eine gelingende Teamarbeit vor Ort einzustellen und 
sie gemeinsam zu entwickeln. 
Inhalte: 
- In meinem Lebens-Alltag Gott entdecken 
- Glauben gestalten und feiern 
- Bibel und Rituale 
- Methodenvielfalt (ganzheitlich-sinnorientierte Elemente 
- Biblische Erzählfiguren, Kreative Mitmachelemente) 
- Grundlagen von Leitung und Teamarbeit 
Termine/Ort 
Termin 1: 01.02.2019, 18:00 Uhr - 02.02.2019, 17:00 Uhr 
Termin 2: 23.03.2019, 09.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Termin 3: 18.05.2019, 09.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Tagungshaus Regina Pacis, Leutkirch 
Referentinnen: 
Anne Kuhn, Gemeindereferentin Grünkraut 
Evelyn Moosmann, Erzieherin, Wolpertswende 
Kosten:  70,-€ (für den Gesamtkurs, übernimmt i.d.R. die Kir-
chengemeinde) 
Anmeldung: 
online Anmeldung Kurs-Nr. F19006 über www.institut-fwb.de 
per Mail: ASaile.institut-fwb@bo.drs.de Telefon: 07472 922-164 

Spendenaktion für Pater Albert 
Die Kollekte der Wort-Gottes-Feier am 6. Januar zur Unterstüt-
zung der Waisenhausarbeit von Pater Albert in Indien ergab einen 
Betrag von 561,- €. Zusammen mit einer Spende unserer Minist-
ranten in Höhe von 100,- € und dem Erlöse des Frühstücks nach 
der Rorate-Andacht im Dezember von 30,- € können Pater Albert 
691,- € übergeben werden. 

Katholische  
Erwachsenenbildung

Film ab! Der besondere Film in der Bücherei 
Film ab! Der besondere Film in der Bücherei 

Am Freitag, 11. Januar, um 19.30 Uhr, zeigt das Team der 
Bücherei in Rot den Film: 
PAPST FRANZISKUS -EIN MANN SEINES WORTES-    
Der neue Film von Wim Wenders 
 
"Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes" ist in einer 
außergewöhnlichen Zusammenarbeit mit dem Vatikan 
entstanden. Für Wim Wenders öffnete der Vatikan nicht nur 
seine Archive, sondern erlaubte dem Regisseur auch die 
Verwendung von exklusivem Bildmaterial.  
Wim Wenders erstellt mit diesem Film eine Plattform, über die 
der Papst zentrale Botschaften vermittelt: Die Forderung nach 
Solidarität mit den Armen und nach einem respektvollen Umgang 
mit der Schöpfung sowie von Menschen, Nationen und 
Religionen miteinander – im Geist vom Heiligen Franz von Assisi.  

 
Wenders verwendet Archivaufnahmen von Reisen und Reden des Papstes mit Passagen 
aus vier langen Gesprächen, die er im Verlauf von zwei Jahren mit ihm führte, und macht da-
raus eine intensive Begegnung, die auf kritische Distanz bewusst verzichtet, um mittels Film 
jene Nähe herzustellen, die Franziskus selbst als Kern seiner pastoralen Arbeit sieht. –  
(FSK ab 0 ; von uns empfohlen als „Sehenswert ab 12 Jahren“)          - 
Wie immer trifft man sich um 19.30 Uhr im gemütlichen Raum der Roter Bücherei im 
Ökonomiegebäude. Im Anschluss an den Film gibt es bei Gebäck und Getränken 
Gelegenheit, sich über das Gesehene auszutauschen.  Herzliche Einladung vom Team der 
Roter Bücherei.  
 
Wann:      Freitag, 11. Januar, um 19.30 Uhr 
Wo:          Roter Bücherei im Ökonomiehof 
Kosten:    gegen Spende  
 

Am Freitag, 11. Januar, um 19.30 Uhr, zeigt 
das Team der Bücherei in Rot den Film: 
PAPST FRANZISKUS -EIN MANN SEINES 
WORTES- 
Der neue Film von Wim Wenders 
„Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes“ 
ist in einer außergewöhnlichen Zusammenarbeit 
mit dem Vatikan entstanden. Für Wim Wenders 
öffnete der Vatikan nicht nur seine Archive, son-

dern erlaubte dem Regisseur auch die Verwendung von exklu-
sivem Bildmaterial. 
Wim Wenders erstellt mit diesem Film eine Plattform, über die der 
Papst zentrale Botschaften vermittelt: Die Forderung nach Soli-
darität mit den Armen und nach einem respektvollen Umgang mit 
der Schöpfung sowie von Menschen, Nationen und Religionen 
miteinander - im Geist vom Heiligen Franz von Assisi. 
Wenders verwendet Archivaufnahmen von Reisen und Reden 
des Papstes mit Passagen aus vier langen Gesprächen, die er im 
Verlauf von zwei Jahren mit ihm führte, und macht da-raus eine 
intensive Begegnung, die auf kritische Distanz bewusst verzich-
tet, um mittels Film jene Nähe herzustellen, die Franziskus selbst 
als Kern seiner pastoralen Arbeit sieht. - 
(FSK ab 0; von uns empfohlen als „Sehenswert ab 12 Jahren“) - Wie 
immer trifft man sich um 19.30 Uhr im gemütlichen Raum der Roter 
Bücherei im Ökonomiegebäude. Im Anschluss an den Film gibt es 
bei Gebäck und Getränken Gelegenheit, sich über das Gesehene 
auszutauschen. Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei. 
Wann:	 Freitag, 11. Januar, um 19.30 Uhr 
Wo:	 Roter Bücherei im Ökonomiehof  
Kosten:	 gegen Spende 
Infos:	 Familie Kaltenthaler, Tel: 2806 
  

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 
Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer nur zu dieser Zeit: 
07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ 
� Römer 8, 14 

Sonntag, 13. Januar  
10.00 Uhr	 Gottesdienst plus mit Abendmahl (Pfr. Stolz), Tannheim 
	 im Anschl. Kirchenkaffee 



8	 Donnerstag, 10. Januar 2019� Tannheimer Mitteilungen

Dienstag,	 15.Januar 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
19.30 Uhr	 Öffentliche Kirchengemeinderatsitzung, Aitrach 
Mittwoch, 16. Januar 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
Sonntag, 20. Januar 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 

E����. K�������������� (M����
��������) 
R

 �� ��� R

/T�������

Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Josef sprach zu seinen Brüdern: Zankt nicht auf dem Wege! 
� 1. Mose 45,24 

Ertrage einer den andern und vergebt euch untereinander, wenn 
jemand Klage hat gegen den andern. � Kolosser 3,13 
  
Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 13. Januar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
18.00 Uhr	 Beginn der Allianz Gebetswoche. 
  
Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 
  
Sonntag, 20. Januar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
10.00 Uhr	 Frauenkirche Memmingen - Happy-Hour-Gottesdienst. 
Sonntag, 27. Januar 2018 
09.00 Uhr	 Friedenskirche Memmingen Früh-Gottesdienst. 
  

V������������������

C��������������� T������� �.V.

Erinnerung Mitgliederversammlung 
Sehr geehrte Mitglieder der Chorgemeinschaft Tannheim e.V., 
die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Mittwoch, 
16.01.2019 um 19.30 Uhr im Probelokal statt. Dazu laden wir 
Sie nochmals herzlich ein. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
Ihrer persönlichen Einladung. 
Wir bitten Sie um Anmeldung bis 11.01.19 bei Charlotte Miller, 
Tel.: 08395/1048, da wir wie jedes Jahr die Mitgliederversamm-
lung mit einem gemeinsamen Essen beginnen werden. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Die Vorstandschaft 

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
Trainingsauftakt - Aktive - 
Am Montag, den 14. Januar beginnen die aktiven Mannschaf-
ten wieder mit dem Training und der Vorbereitung auf die Fort-
setzung der Rückrunde. Dabei sind folgende Testspiele geplant: 
Sonntag 24.02. (Uhrzeit noch offen): FV Biberach II - SGM 

Mittwoch 27.02. 19.00 Uhr: BSC Berkheim - SGM 
Samstag 09.03. 18.15 Uhr: SV Ochsenhausen II - SGM 
Samstag 16.03. 15.00 Uhr: SC Ronsberg - SGM 
Dienstag 19.03. 18.30 Uhr: ASV Fellheim - SGM 
Am 4. Januar nahm die SGM bei den Hallenkreismeisterschaften 
des Bezirks Riss teil, kam aber erneut nicht über die Vorrunde hin-
aus. Man unterlag dabei den Bezirksligisten SF Schwendi (1:2), FV 
Bad Schussenried (0:4) und FV Neufra (2:3), gegen den FC Wacker 
Biberach II konnte man das letzte Spiel aber mit 2:1 gewinnen. 
Folgende Spieler nahmen teil: David Miller, Gabriel Jehle, Jens 
Fackler (1 Tor), Yannick Boser, Jan Osterried (2) Julius Boscher, 
Florian Villinger (2), Daniel Binder und Markus Thebs. 

Jugendfußball

E1 - Sieger der Bezirkshallenmeisterschaften 2018/2019 
Eine wahnsinns Mannschaftsleistung zeigten unsere Jungs bei 
den diesjährigen Bezirkshallenmeisterschaften. 
Bei der Vorrunde, welche am 10.11.2018 in Rot stattfand, konn-
ten die E1-Spieler alle 4 Spiele klar und ohne Gegentor für sich 
entscheiden. In allen Spielen wurden die Zuschauer mit tollen 
Kombinationen verwöhnt. Als Gruppenerster konnten die Jungs 
in die Zwischenrunde einziehen. 
SGM Iller-Rot I -SV Mittelbuch II	​ 4:0 
SGM Iller-Rot I - SGM Schemmerhofen ​	 5:0 
SGM Iller-Rot I - FC Wacker Biberach II   ​2:0 
SGM Iller-Rot I - FV Olympia Laupheim II  ​	 2:0 
Die Zwischenrunde fand am 02.12.2018 in Hochdorf statt.  Auch 
hier zeigten die Jungs ihr Können. 3 Spiele konnten sie wieder 
ohne Gegentor für sich gewinnen. Nur gegen den starken Geg-
ner Olympia Laupheim hatten sie das Nachsehen und somit lan-
deten die Buben auf dem 2. Platz hinter Laupheim. Da der TSV 
Kirchberg nicht angetreten war, wurde dieses Spiel automatisch 
mit 3 Punkten, allerdings nur 1:0 Toren gewertet. 
SGM Iller-Rot I - SGM Burgrieden	​ 2:0 
SGM Iller-Rot I - FV Olympia Laupheim I   ​0:1 
SGM Iller-Rot I -  TSV Kirchberg	​ 1:0 
SGM Iller-Rot I - FV Biberach II	​ 2:0 
Da nach der Zwischenrunde nur 8 von 30 Mannschaften in die 
Endrunde weiterkamen, musste die E1 abwarten. Nachdem alle 
Ergebnisse feststanden stellte sich heraus, dass sie den allerletz-
ten Platz in der Endrunde ergattert haben, welche am 16.12.2018 
in Erolzheim stattfand. Und hier kommt das berühmte Sprichwort 
ins Spiel: Die Letzten werden die Ersten sein!!!  
Dass es nicht leicht werden wird, war natürlich klar. Standen 
sich hier doch die letzten 8 von 52 Mannschaften des Bezirks 
Riss gegenüber. Nach zwei Siegen und einem Unentschieden 
konnten unsere Spieler als Gruppenerster ins Halbfinale einzie-
hen. Hier trafen sie wieder einmal auf FV Olympia Laupheim. Es 
kam zur Revanche. Bereits während der regulären Spielzeit hät-
ten die Buben das Spiel für sich entscheiden müssen. Leider 
führte keine der Chancen zum erwünschten Tor. Mit einem 0:0 
ging es ins 6-m-Schießen. Hier hatten die Jungs das Glück auf 
Ihrer Seite. Von 3 auszuführenden 6-m-Schüssen traf Laupheim 
2x auf unseren Torhüter Markus, unsere Fußballer trafen zweimal 
das Tor. FINALE!!! gegen die starke Mannschaft aus Rißegg. Der 
Gegner ging in Führung, aber unsere Jungs schossen prompt den 
Anschlusstreffer. Dann ging die SGM mit 2:1 in Führung. Aufgrund 
eines blöden Missverständnisses beim Auswechseln konnten die 
Rißegger 2 Sekunden vor Schluss ausgleichen. Es ging in die 4 
minütige Verlängerung. Unsere Jungs erzielten ziemlich schnell 
das 3:2 und konnten dieses Ergebnis bis zum Schlusspfiff halten. 
Somit hieß es Sieger der Bezirkshallenmeisterschaften 
2018/2019. Ein großes Kompliment an alle Spieler.  
SGM Iller-Rot I - SV Mietingen  ​	 2:0 
SGM Iller-Rot I - SGM Maselheim ​	 2:0 
SGM Iller-Rot I - SGM Achstetten I	 1:1 
Halbfinale 
SGM Iller-Rot I - FV Olympia-Laupheim I   ​2:1 nach 6-m-Schießen 
Finale  
SGM Iller-Rot I - SV Rißegg I	​ 3:2 nach Verlängerung 
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Hallenbezirksmeister sind: Markus Bast, Tom Butscher (1), Peter 
Ferus, Fabio Gapp (4), Hannes Gschwandtner (1), Timo Haiber 
(4), Maxi Imort, Carl Kienle (8), David Kunz, Tim Lehmann (2), Felix 
Sailer (7), Sebastian Sailer  
  

Abteilung Turnen

Fit mit „ZUMBA fitness“ 
Neuer Kurs!  
Anfänger und Wiedereinsteiger sind gerne willkommen. 
10 Abende ab 17.01.2019 
Kursleitung: Patricia Lehmann (Zumba-Instructor) 
Wann:	 Donnerstag 
	 19.00 - 20.00 Uhr 
	 10 Abende 
Termine:	17.01.19, 24.01.19, 31.01.19, 
	 07.02.19, 14.02.19, 21.02.19, 
	 14.03.19, 21.03.19, 28.03.19, 
	 04.04.19 
Wo:	 Sporthalle Tannheim 
Kosten:	 Mitglieder des SV Tannheim: 30,00 € 
	 Nichtmitglieder: 50,00 € 
	 (Bezahlung am ersten Kursabend) 
Information und Anmeldung bei Patricia Lehmann, Tel. 936523. 
 
Aerobic am Montag neue Stundenaufteilung 
Ab sofort neue Stundenaufteilung am Montag: 
19:00 - 19:45 Uhr 
Step-Aerobic oder Aerobic: 
Training im Ausdauerbereich 
19:45 - 19:50 Uhr 
Wechselzeit bzw. Pause 
19:50 - 20:35 Uhr 
Kräftigung (Bauch/Beine/Po - Functional Fitness): 
Unter Verwendung von Hilfsmitteln bzw. Einsatz des eigenen Kör-
pergewichts werden sämtliche Muskelgruppen gekräftigt und 
gestrafft. 
Jede Stunde kann einzeln besucht werden oder gerne beide hin-
tereinander. Keine Kosten für Mitglieder des SV Tannheim. 
Ansprechpartner und Übungsleiter: 
Patricia Lehmann, Tel. 08395/936523 

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

Mütterrente kommt automatisch 
Ab 1. Januar 2019 gibt es mehr Mütterrente für vor 1992 gebo-
rene Kinder. Dann wird für jedes dieser Kinder ein halbes Jahr 
zusätzlich bei der Rente angerechnet. Sie erhöht sich so um bis 
zu 16,02 Euro in den alten Bundesländern. Wer ab Januar neu 
in Rente geht, erhält die Mütterrente von der ersten Rentenzah-

lung an. Rund 9,7 Millionen Mütter und Väter, die bereits in Rente 
sind, werden im Frühjahr 2019 die Nachzahlungen der Mütter-
rente automatisch bekommen. Ein extra Antrag ist nicht notwen-
dig. Einzige Ausnahme: Adoptiv- und Pflegeeltern, die Mütterrente 
beanspruchen, müssen bei ihrem zuständigen Rentenversiche-
rungsträger formlos einen Antrag stellen, informierte kürzlich die 
Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg. 
  

Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot 
Ergebnisse Vereinsmeisterschaft 2019 
Vereinsmeister Jugend 
1. Simmendinger Julian	 330 Ringe 
Vereinsmeister Schüler 20 Schuss 
1. Föhr Julian   	 149 Ringe 
2. Hoch Samuel	 72 Ringe 
3. Haupt Justin	 70 Ringe 
Jugendpokal 
1. Kunz Pius	 46,0 Teiler 
2. Schädler Tobias	 109,2 Teiler 
3. Reisch Sven  	 115,3 Teiler 
Vereinsmeister Junioren 
1. Kunz Pius	 362 Ringe 
2. Reisch Sven	 343 Ringe 
3. Simmendinger Marc	 341 Ringe 
Jugendkönig 2019 
1. Simmendinger Marc	 106,5 Teiler 
2. Föhr Julian	 149,3 Teiler 
3. Simmendinger Julian	 198,0 Teiler 
Wanderpokal  Schützenklasse 
1. Geikl Niklas	 67,0 Teiler 
2. Bader Margit	 71,5 Teiler 
3. Höß Wilhelm	 83,8 Teiler 
Lupi-Pokal 
1. Dreier Leo	 128,7 Teiler 
2. Sigg Gerold	 132,2 Teiler 
3. Föhr Julian   	 176,7 Teiler 
Schützenkönig 2019 
1. Kunz Wolfgang   	 76,0 Teiler 
2. Kohlmus Joachim   	 96,0 Teiler 
3. Sigg Julia   	 156,3 Teiler 
Luftpistole 
1. Kunz Peter	 371 Ringe 
2. Dreier Leo   	 349 Ringe 
3. Kohlmus Gerhard	 347 Ringe 
Schützenklasse 
1. Sigg Julia	 368 Ringe 
2. Kunz Wolfgang	 365 Ringe 
3. Föhr Dagobert	 359 Ringe 
VM  Auflage 30 Schuss 
1. Kohlmus Gerhard	 297,9 Ringe 
KK-Sportgewehr 3 x 10 
1. Föhr Dagobert	 261 Ringe 
2. Gams Armin	 242 Ringe 
3. Dreier Leo  	  240 Ringe 
KK English Match 
1. Gams Armin  	  550 Ringe 
2. Föhr Dagobert	 546 Ringe 
3. Dreier Leo	 533 Ringe 
KK Auflage 
1. Kohlmus Gerhard	 206 Ringe 
Vereinsmeister Bogen 2019 
Jugend: 
1. Marcel Brauchle	 223 Ringe 
2. Natalie Kiebler	 153 Ringe 
3. Vanessa Kiebler	 152 Ringe 
Schüler A: 
l. Michael Kaiser	 322 Ringe 
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2. Elisa Butscher	 308 Ringe 
3. Milena Vogt	 253 Ringe 
Schüler B: 
1. Valentin Weiss	 399 Ringe 
2. Julian Gerhard	 375 Ringe 
3. Maxi Imort	 314 Ringe 
Schützenklasse: 
1. Thomas Kiebler	 239 Ringe 
Alters-Klasse: 
1. Bruno Wiest   	 404 Ringe 
2. Paul Göbölyös	 368 Ringe 
3. Margit Bader	 248 Ringe 
Bogen-Jugend-König: 
1. Maxi Imort	 48 mm (zur Mitte) 
2. Marcel Brauchle	 54 mm 
3. Michael König	 98 mm 
Bogen-König: 
1. Paul Göbölyös	 20 mm (35mm) 
2. Bruno Wiest   	 20 mm (58 mm) 
3. Thomas Kiebler	 25 mm 
 
BSC Berkheim e.V. 
Großes Preisschafkopfen  
Am 13. Januar 2019 findet in Berkheim wieder das traditio-
nelle Schafkopfturnier statt. 
Der BSC Berkheim e.V. läd alle Interessierten aus dem Illertal und 
darüber hinaus zum 40. Preisschafkopfturnier ein. 
Traditionell findet die beliebte Veranstaltung in der Turn- und Fest-
halle bei der Grundschule Berkheim statt. 
Am 13. Januar 2019 messen sich hier, in geselliger Runde, Schaf-
kopfbegeisterte aus Württemberg und dem benachbarten Bay-
ern. Der Sieger kann mit einem Preisgeld in Höhe von bis zu 
250,00 Euro rechnen. 
Mit der freundlichen Unterstützung durch die Volksbank Raiffei-
senbank Laupheim-Illertal eG verspricht das Turnier dieses Jahr 
wieder spannende Partien und ein geselliges Beisammensein. 
Beginn ist am Sonntag den 13. Januar 2019 um 13.30 Uhr (Ein-
lass ab 12.30 Uhr). 
Der BSC Berkheim e.V freut sich auf ein spannendes Turnier und 
heißt alle Schafkopfer aus nah und fern herzlich willkommen. 
  
Förderkreis Integrative Erziehung Illertal e.V. 
Tel. 07354/1401, Homepage: fie-illertal.de 
Maschinenring Biberach-Ehingen e.V. - Herzlichen Dank für 
die Spende 
Der Maschinenring Biberach-Ehingen e.V. mit seinen Familienhel-
fern hat dieses Jahr an den Förderkreis gespendet. 
Herzlichen Dank für die Unterstützung! 
Vorstandschaft des 
Förderkreises Integrative Erziehung Illertal e.V. 
  
Imkerverein Iller- und Rottal 
Allen Mitgliedern mit Familien und Freunden wünschen wir für 
das neue Jahr alles Gute, Gesundheit und eine glückliche Hand 
bei den Bienen. 
Die Vorstandschaft 
 
SSG Illertal 
Deine erste Skitour 20.01.2019 
Ihr möchtet Skispaß fern von überfüllten Skigebieten, gepaart mit 
einem unbeschreiblichen Naturerlebnis erleben? 
Unsere vom schwäbischen Skiverband  geprüften Tourenfüh-
rer  führen euch auf eurer ersten Skitour. 
Wir üben mit euch den richtigen Umgang mit Lawinenverschüt-
tungssuchgerät (LVS), Schaufel und Sonde und demonstrieren wie 
Lawinenlageberichte richtig interpretiert werden. Zudem vermitteln 
wir euch die richtigen Gehtechniken mit Tourenski oder Splitboard. 
Wir freuen uns, euch beim Erklimmen eures ersten Tourengip-
fels zur Seite stehen zu können. Dieses Erlebnis wird ein ganz 
Besonderes! Berg Heil! 

Kosten 50,- €  
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de, oder bei Juliane Ilg, Tel.: 
07354-9335747 
 
Deutscher Alpenverein, Sektion Memmingen  
Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Tourenbesprechung am Donnerstag 10. Januar um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Samstag 12. oder Sonntag 13. Januar – Skitour / Skilanglauf 
oder Wandern. 
Je nach Schnee- und Wetterlage wird bei der Tourenbesprechung 
festgelegt was, wir unternehmen. 
Auskunft: Josef Schrägle, Tel.: 08395-49779632 
Vorschau: 
Jahreshauptversammlung am Sonntag 3. Februar um 19.00 
Uhr im Gasthaus Hirsch in Bonlanden. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Alpenverein herz-
lich eingeladen. 
Programm: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Totengedenken 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassier 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung 
7. Ehrungen 
8. Bericht der Sektion 
9. Programmvorschau 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Nach dem offiziellen Teil der Versammlung werden Bilder gezeigt 
von Unternehmungen der Ortsgruppe im abgelaufenen Jahr. 
Im Namen der Vorstandschaft der DAV-Ortsgruppe Illertal 
Josef Schrägle 
 
Schützenverein Oberstetten	  
 Weihnachtsfeier und Siegerehrung in Oberstetten  
Am letzten Adventssamstag feierten die Oberstetter Schützen 
ihren Jahresabschluss mit einer kleinen Weihnachtsfeier im Schüt-
zenhaus. Wie in den Jahren zuvor, fand zusätzlich, im Anschluss 
an die Feier, die Ehrungen der Sieger im Scheiben-, Pokal- und 
Bogenschießen statt. 
Melanie Losert eröffnete die Veranstaltung mit ihrer Begrüßungs-
rede. Anschließend wurden ein paar klassische Weihnachtslieder 
gesungen, stimmlich und musikalisch mit Guitarren begleitet von 
Ulrike Köberle und Julietta Wiest. Wolfgang Wiest trug die Weih-
nachtsgeschichte vor und das Essen war wie immer hervorra-
gend und vielseitig. 
Die Weihnachtsscheibe  2018 durfte Christian Schlager mit nach 
Hause nehmen. Die Wanderpokale wurden dieses Mal folgender 
Maßen vergeben: Franz-Wiest-Pokal an Thomas Denz, Franz-
Ries-Pokal an Heinrich Lohr Bürgermeister-König-Pokal an 
Markus Wild und der Jubiläumspokal ging an Ernst Ziesel.  Die 
Glücksscheibe, die nur für die nicht aktiven Vereinsmitglieder ist, 
bekam dieses Jahr Andrea Stöhr. 
Beim Königsschießen, dem jährlichen Höhepunkt des Abschluss-
schießens, konnte Magdalena Denzel den Jugendkönigstitel ent-
gegen nehmen und  Máté Szabo wurde 1. Jugendritter, Lukas 
Stöhr 2. Jugendritter. Die Königsscheibe ging an  Carmen Lohr, 
1.Ritter wurde Melanie Ehrhart  und der 2. Ritter Kathrin Losert. 
Das hat es wohl seit Bestehen des Schützenvereins noch nie 
gegeben, dass sowohl die Königsscheibe als auch beide Ritter 
an Frauen vergeben werden durfte. Der Bogenpokal 2018  geht 
an Harald Wirth, der ihn an dem Abend leider  nicht persönlich 
entgegen nehmen konnte. 
Der Sieger beim Preisschießen war in diesem Jahr der Sport-
leiter vom Schützenverein und Moderator des Abends Hartmut 
Losert, der sich somit zuerst seinen Preis aussuchen durfte. Aber 
auch alle anderen, die mit gemacht hatten, konnten  einen Preis 
mit nach Hause nehmen. Es gab freie Auswahl und die Reihen-
folge war bestimmt durch die Zahl der Teiler. Insgesamt war es 
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ein gelungener Abend, der noch lange über den offiziellen Teil 
hinausging, bis sich auch die letzten „schöne Weihnachten“ und 
ein „gutes Neues Jahr“ gewünscht hatten.. 
 
djo Gastschülerprogramm  
13 Jungen aus Mexiko suchen dringend die Gastfamilien! 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus 
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, 
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer wurde in 2 Hälften geteilt und wäre 
möglich:: 1.  22.01. - 13.04.2019,  2.  22.01. - 01.03.2019 oder 
3. 01.03. - 13.04.2019. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 15 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Der Gegenbesuch ist möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V.,  Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne 
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533 
(Büro), Herr Liebscher 0172-6326322 (Mob.)  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

S������� M�����������   

Vorsorge treffen: Patientenverfügung  
und Vorsorgevollmacht 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen - Patien-
tenverfügung“ bietet Interessierten die Möglichkeit, sich im 
persönlichen Informationsgespräch über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. 
Herr Armin Bauer ist am Montag, 18. März 2019 von 15:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr im Rathaus Tannheim (Sitzungssaal) anwesend. 
Im persönlichen Gespräch erhalten Interessierte Informati-
onen, was es bei Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten zu beachten gilt. Schriftliche Unterlagen und weitere 
Informationsangebote werden bereitgehalten. Es geht um die 
Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem 
geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen für sein 
weiteres Leben zu fällen. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, können sich Interessierte 
einen Termin beim Rathaus Tannheim unter der Telefonnum-
mer (08395) 922-0 reservieren lassen. 

Basarteam Tannheim
Tannheimer Baby- und Kinderkleiderbasar  
Vorankündigung 
Der nächste Baby- und Kinderkleiderbasar für Frühjahrs- und 
Sommerbekleidung findet am 16.03.2019 von 12:30 Uhr - 14:30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Nummernvergabe  ist ab 
Donnerstag, den 07.03.2019, ab 14:00 Uhr.  Annahmegebühr: 
1,00 €. 
Das Basarteam freut sich auf Ihr Kommen! 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena 

NEUE TASCHENBÜCHER 
zum Schmökern 
Bergmann, Renate: Ich habe gar keine 

Enkel: Omi räumt auf (2018/969) (In Spandau treiben Enkeltrick-
betrüger ihr Unwesen, doch da sind sie bei der Online-Omi an 
die Falsche geraten. Denn Renate Bergmann hat gar keine Enkel! 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE TASCHENBÜCHER zum Schmökern 

Bergmann, Renate: Ich habe gar keine Enkel : Omi räumt auf (2018/969) 
(In Spandau treiben Enkeltrickbetrüger ihr Unwesen, doch da sind sie bei 
der Online-Omi an die Falsche geraten. Denn Renate Bergmann hat gar 
keine Enkel! Zusammen mit Ilse und Kurt besucht sie die hereingelegten  
Rentner in der Nachbarschaft, sichert Spuren und schmiedet einen Plan.) 

Bomann, Corina: Die Frauen vom Löwenhof - Mathildas Geheimnis 
(2018/967) 
(Das Geheimnis der Gutsherrin. Die große Löwenhof-Saga von Corina  
Bomann.) 

Boyd, Hilary: Das Lavendelhaus  (2018/973) 
(Manchmal wartet das ganz große Glück, wo man es am wenigsten 
vermutet. Nancy wohnt direkt neben ihrer Tochter und kümmert  sich um 
die beiden Enkelinnen. Für Männer ist da kein Platz. Bis sie auf den  
Countrysänger Jim mit den blauen Augen und dem grauen  
Pferdeschwanz  trifft .. ) 

 Gazzola, Alessia: Warum ich trotzdem an Happy Ends glaube 
(2018/968) 
(Die 30-jährige Emma hat im Berufsleben bisher keinen Erfolg. Als sie 
einen Aushilfsjob in einer kleinen Kinderboutique beginnt, hat  ihr  
ehemaliger Chef hohes Interesse an ihr.) 

Haran, Maeve: Die beste Zeit unseres Lebens (2018/965) 
(Die wunderbare Geschichte von vier Freundinnen, die vom Leben noch   
lange nicht genug haben! ) 

Hein, Jakob: Wurst und Wahn : Ein Geständnis (2018/997) 
(Bitterböse Satire zum Thema Vegetarismus.) 

Jacobs, Anne: Die Tuchvilla (2018/970) 
(Ein Herrenhaus, eine mächtige Familie, ein dunkles Geheimnis. Band 1) 

Jacobs, Anne: Die Töchter der Tuchvilla (2018/749) 
(Eine mächtige Familie. Dramatische Verwicklungen. Ein Haus, das mehr als ein Geheimnis birgt. Band 2  
der Familiensaga.) 

Jacobs, Anne: Das Erbe der Tuchvilla (2018/971) 
(Das Schicksal einer Familie in einer bewegten Zeit. Und eine Liebe, die alles überwindet.  Band 3) 

Stapley, Marissa: Das Glück an Regentagen (2018/974) 
(Wenn Geheimnisse eine Liebe zerstören, kann die Wahrheit sie wieder heilen......) 

Spielman, Lori Nelson: Heute schon für morgen träumen (2018/966) 
(Deine Träume warten nicht auf morgen: Trau dich - denn Leben ist jetzt! Leben ist jetzt!!!! ) 

 

 

Freitag, 11. Januar, 19.30 Uhr: Der besondere Film in der Bücherei:  

PAPST FRANZISKUS - EIN MANN SEINES WORTES  
– Die Welt braucht Hoffnung – 

"Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes" ist in einer außergewöhnlichen 
Zusammenarbeit mit dem Vatikan entstanden. Für Wim Wenders öffnete der Vatikan nicht 
nur seine Archive, sondern erlaubte dem Regisseur auch die Verwendung von exklusivem 
Bildmaterial.  (Sehenswert ab 12 J.)                                               Eintritt gegen Spende               

 
 
 

Denken Sie bitte auch daran: Ab dem Jahresbeginn ist für jede Art von Ausleihe  
die Jahresgebühr in Höhe von 5 Euro fällig.  

 
 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de  
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot  
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ein Geheimnis birgt. Band 2 der Familiensaga.) 
Jacobs, Anne: Das Erbe der Tuchvilla  (2018/971) 
(Das Schicksal einer Familie in einer bewegten Zeit. Und eine 
Liebe, die alles überwindet. Band 3) 
Stapley, Marissa: Das Glück an Regentagen  (2018/974) 
(Wenn Geheimnisse eine Liebe zerstören, kann die Wahrheit sie 
wieder heilen......) 
Spielman, Lori Nelson: Heute schon für morgen träumen  
(2018/966) (Deine Träume warten nicht auf morgen: Trau dich - 
denn Leben ist jetzt! Leben ist jetzt!!!!) 

Freitag, 11. Januar, 19.30 Uhr: Der besondere 
Film in der Bücherei: 
PAPST FRANZISKUS - EIN MANN SEINES 
WORTES 
- Die Welt braucht Hoffnung - 
„Papst Franziskus - Ein Mann seines Wortes“ ist 
in einer außergewöhnlichen Zusammenarbeit mit 

dem Vatikan entstanden. Für Wim Wenders öffnete der Vatikan 
nicht nur seine Archive, sondern erlaubte dem Regisseur auch 
die Verwendung von exklusivem Bildmaterial. (Sehenswert ab 
12 J.) Eintritt gegen Spende

Denken Sie bitte auch daran: Ab dem Jahresbeginn ist für jede 
Art von Ausleihe die Jahresgebühr in Höhe von 5 Euro  fällig.

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 - 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de   
Kontakt: 
Tel:	 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 

Kulturausschuss Gemeinde Erolzheim 
Afrikanische Rhythmen, Tanz und Gesang mit den Frauen der 
Band Matadi 
Man nehme: 
Vier Frauen und eine Handvoll heiße Rhythmen aus West-Afrika, 
würze mit einer gehörigen Portion Freude am Trommeln und Lust 
am Singen, und verziere das Ganze mit einem Klecks Tanz. 
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Heraus kommt: 
MATADI, die Frauenband aus Stuttgart 
Satte, handgemachte Grooves, perlende Harmonien und fetzige 
Tänze - das ist der mitreißende Mix von MATADI seit über 12 Jah-
ren. MATADI arrangiert originell afrikanische Rhythmen und ver-
feinert sie mit fetzigem Tanz und mehrstimmigem Gesang. So 
verbindet sich die kraftvolle Energie afrikanischer Percussion 
stimmig mit den eingängigen Gesängen. 
Das Konzert findet am Samstag, 26. Januar 2019 um 19:30 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Erolzheim statt. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10,00 € und an der Abend-
kasse 12,00 €. 
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den 
Öffnungszeiten sowie Restkarten an der Abendkasse (ohne 
Gewähr) erhältlich. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor der 
Veranstaltung um 19:00 Uhr. Eine Reservierung der Karten ist nur 
bei einer Vorabüberweisung möglich! 
 
Gemeinde Kirchberg an der Iller 
-Landkreis Biberach- 
Für unseren 4-gruppigen Kindergarten St. Josef suchen wir zum 
1.9.2019 eine/n Erzieher/in als Anerkennungspraktikant/in.  
Vorausgesetzt wird hierfür der Abschluss einer zweijährigen staat-
lichen Berufsfachschule für Sozialpädagogik. 
Alternativ bieten wir eine praxisintegrierte Ausbildung zum/zur 
Erzieher/-in (PIA),  die in einer der dualen Ausbildung angepass-
ten Form über drei Jahre erfolgt und praktische und theoretische 
Inhalte verknüpft. Ein mittlerer Bildungsabschluss (Realschulab-
schluss, Fachschulreife) sowie ein erfolgreicher Abschluss des 
Berufskollegs für Praktikantinnen und Praktikanten wird voraus-
gesetzt. 
Für diesen vielseitigen und verantwortungsvollen Aufgabenbe-
reich erwarten wir eine Persönlichkeit mit einem freundlichen, 
sicheren Auftreten und einer zuverlässigen und eigenverantwort-
lichen Arbeitsweise, die Freude an der Arbeit mit Kindern hat und 
für die Zusammenarbeit mit Erzieherinnen sowie Eltern offen ist. 
Die Vergütung richtet sich nach den Bestimmungen des TVÖD. 
Über weitere Voraussetzungen und Inhalte informiert Sie gerne 
unsere Kindergartenleiterin Fr. M. Lang unter Tel: 07354/937302. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis zum 31.1.2019  
an Gemeinde Kirchberg an der Iller 
Hauptstraße 20 
88486 Kirchberg/Iller 
www.kirchberg-iller.de 
info@kirchberg-iller.de 

Freiwillige Feuerwehr Dettingen 
Einladung zum „Kranzen“ 
Am Sonntag, den 13.01.2019 ab 14.00 Uhr im Obergeschoss des 
Feuerwehrhaus in Dettingen. Die Feuerwehr lässt diesen Brauch 
wieder aufleben. Beim Kranzen werden Karten aus einem Karten-
spiel verkauft, bei der anschließenden Ziehung gewinnt derjenige 
mit dem gleichen Blatt der gezogenen Karte, einen Hefekranz, 
eine Wurst oder einen anderen Preis. Man muss hier nicht Kar-
tenspielen können, nur etwas Glück haben. 
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Feuerwehr Dettingen 
 
Kulturkreis Boos  
Joy of Voice 
Herzliche Einladung 
Das Showensemble aus dem Allgäu fasziniert mit atemberau-
benden Bühnenshows das Publikum. Lassen Sie sich mit Witz, 
Temperament, Gesang, Tanz und leidenschaftlichen Szenen zu 
„heißen Nächten in Palermo“ entführen und spüren Sie, wie Amore 
und das pulsierende Leben bei „Dolce Vita“ erwacht! 
19.01.2019, Dorfgemeinschaftshaus Boos 
Beginn: 20:00 Uhr; Einlass: 19:00 Uhr 
Vorverkauf:  
Sparkasse und VR-Bank Boos, Texti Kast, Babenhausen, 
RT 1 Hitradio Memmingen, Donaustr. 14, 2. Stock 

Ochsenhausener Frauenfrühstück 
Homöopathie - Gewusst wie! 
Sie wollten schon immer mal wissen wie die Homöopathie wirkt? 
Was gibt es bei der Anwendung zu beachten? 
Sie kennen das vielleicht. Bei der Nachbarin helfen Kügelchen 
und sie empfiehlt sie ihnen weiter. Bei Ihnen passiert leider nichts. 
Warum ist das so? Was ist anders in der Wirkweise der homöo-
pathischen Kügelchen? Oder in Zeitschriften wird ein homöopa-
thisches Mittel für eine Erkrankung beworben. Bei Ihnen lindert 
das Mittel ihre Beschwerden, aber andere Beschwerden treten 
nach der Einnahme auf. 
In dem Vortrag stellt Ihnen Frau Fischer die Homöopathie und 
deren Wirkweise vor und was sie bei der Einnahme beachten 
müssen. Ziel ist neben den Beschwerden auch den ganzheitli-
chen Blick auf den Menschen mit seinem Wesen. Das Gefühl nach 
Selbstbestimmung wird in der Gesellschaft immer größer, aber 
der persönliche Druck auf jeden einzelnen Menschen steigt. Aus 
diesem Grund nehmen Psychische Erkrankungen einen immer 
größeren Stellenwert in unserer Gesellschaft ein und auch hier ist 
die Homöopathie ein wichtiger Begleiter. Das passende homöo-
pathische Mittel sollte immer für den Menschen mit seinen kör-
perlichen und psychischen Symptomen herausgesucht werden. 
Anhand von zwei homöopathischen Arzneien zeigt ihnen die 
Referentin, was bei einem homöopathischen Mittel, sowie den 
Beschwerden des Patienten ähnlich sein muss, damit sich die 
Beschwerden bessern. 
Silke Fischer, Heilpraktikerin aus Memmingen arbeitet seit 10 Jah-
ren erfolgreich homöopathisch und stellt Ihnen die 8 Grundsätze 
der klassischen Homöopathie vor. 
Die Veranstaltung findet am 16. Jan. 2019 um 9.00 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus St. Georg, Jahnstr. 3, Ochsenhausen, statt. 
Für eine Kinderspielecke ist gesorgt. Der Kostenbeitrag beträgt 
5,- €. Kontakt: Gabriele Vogel, Tel. 07352 / 3449; Corona Zim-
mermann, Tel. 07352 / 8662 
 
Informationsabend der Frauen in der SPD 
Tipps zur finanziellen Absicherung von Frauen 
„Hochzeit oder Scheidung, Kinder bekommen und Familienzeit, 
Arbeit in Teilzeit oder 
geringfügige Beschäftigung - alle großen Lebensentscheidungen 
haben Auswirkungen auf die Altersvorsorge“, so die Kreisvor-
sitzende der Arbeitsgemeinschaft sozialdemokratischer Frauen 
(AsF) Dagmar Neubert-Wirtz. Deshalb kommt die Finanzplane-
rin Sonja Käßmeyer am 17. Januar nach Biberach, um ab 19 Uhr 
interessierte Frauen aufzuklären. Aufgrund der großen Nachfrage 
im November wird ein weiterer Termin angeboten. 
Im SPD-Regionalzentrum in der Poststraße 7 informiert Käß-
meyer, Certified Financial Planner und Europaen Financial Advi-
sor (EFA), über die Weichenstellungen für die Absicherung im 
Alter. Wie wirkt sich die Familienzeit auf Rentenansprüche aus? 
Welchen Unterschied macht eine geringfügige Beschäftigung im 
Vergleich zur Teilzeitbeschäftigung für Rentenpunkte und Ren-
tenhöhe? Wie kann man sich eigenständig und unabhängig vom 
Ehemann absichern? Im Anschluss sind Fragen und Diskussio-
nen möglich. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Weiberkram Flohmarkt in Biberach 
Weiberkram Verkauf von Frau zu Frau 
25. Mai 2019 
Verkauf: 16 - 20 Uhr 
Biberach-Alte Stadtbierhalle/Gigelberg 
Selbstverkäufer 
Anmeldung ab sofort unter: weiberkram.bc@gmail.com  
 
Kreishandwerkerschaft Biberach 
Computerkurse – Grund- und Aufbaulehrgänge in Word, Excel, 
PowerPoint, Outlook und Windows 10 – noch freie Plätze 
Das Office-Paket 2016 hat seinen Einzug gehalten und einige 
Neuerungen mit sich gebracht. Manche Tricks und Kniffe aus 
einem vorherigen Kurs sind zudem vielleicht auch in Vergessen-
heit geraten. Nach dem Motto – wer sich nicht weiterbildet, bleibt 
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stehen – bietet die Kreishandwerkerschaft ab 15. Januar einen 
Workshop „Word“ und ab 7. Februar einen Workshop „Power-
Point“ jeweils an 4 bzw. 3 Abende von 18 bis 21 Uhr an. Anmel-
deschluss ist am 11. bzw. 22. Jan. 
Ein Büroalltag ohne Emails – heute nicht mehr vorstellbar. Ab 
17. Januar findet an drei Abende jeweils von 18 bis 21 Uhr ein 
Grundkurs und ab 28. März ein Aufbaukurs „Outlook 2016“ statt. 
Anmeldeschluss ist der 11. Jan. bzw. 15. März. 
Desktop und Startmenü anpassen, Explorer kennenlernen, 
Dateiverwaltung und viele weitere Themen werden im Lehrgang 
„Windows 10 kennenlernen“ behandelt. Dieser Kurs findet von 18. 
Jan. bis 1. Febr. immer freitags von 18 bis 21 Uhr statt. Anmel-
deschluss: 11. Januar 
Excel-Kenntnisse auffrischen – effizienter und professioneller 
arbeiten. Dieser Workshop findet 4 x abends von 18 bis 21 Uhr 
statt. Start ist am 14. März. 
Bei allen Kursen werden PC-Kenntnisse vorausgesetzt.  
Die Lehrgänge werden durch das Wirtschaftsministerium aus Mit-
teln des ESF und des Landes Baden-Württemberg bezuschusst. 
Teilnehmer bis zum 49. Lebensjahr erhalten 30 %, ab dem 50. 
Lebensjahr 50 % Zuschuss. TN ohne Berufsabschluss können mit 
70 % bezuschusst werden. Gefördert werden Beschäftigte und 
Unternehmen, wobei entweder der Wohnort oder der Beschäf-
tigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. Nicht gefördert 
werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst. 
Weitere Informationen bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, 
Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@
kreishandwerkerschaft-bc.de oder www@kreishandwerker-
schaft-bc.de 
  
Raimund Haser MdL  
lädt zur Bürgersprechstunde ein 
Die nächste Bürgersprechstunde unseres CDU Landtagsabgeord-
neten Raimund Haser findet am Montag, 14. Januar 2019, von 
8:30 – 12 Uhr in Kißlegg im Franz-Reich-Haus  statt. 
Im direkten Gespräch können sich die Bürger mit ihren Proble-
men, Anregungen oder Kritik an ihren Abgeordneten wenden. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Freie Termine bitte 
erfragen unter Telefon Büro Landtag: 0711 2063 8106 oder per 
Mail unter raimund.haser@cdu.landtag-bw.de 
Mehr über Raimund Haser: www.raimundhaser.de 
 
2019: Diese Heizungen müssen raus 
Hauseigentümer müssen Ü30-Heizkessel erneuern 
Zukunft Altbau rät, bei einem Tausch möglichst auf Ökoheizun-
gen umzusteigen. 
Ein Heizkessel muss nach 30 Jahren Betrieb in der Regel ersetzt 
werden. So sieht es die Energieeinsparverordnung EnEV vor. Viele 
Hauseigentümer mit einer vor dem Jahr 1989 eingebauten Hei-
zungsanlage müssen den Heizkessel daher dieses Jahr erneuern 
lassen. Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Würt-
temberg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Die Zahlen sind beträchtlich: Für mehr als eine Million alte Öl- 
und Gasheizungen deutschlandweit gilt im Jahr 2019 die Aus-
tauschpflicht. Hauseigentümer können auf dem Typenschild, im 
Schornsteinfegerprotokoll oder in den Bauunterlagen prüfen, 
ob ihre Heizung eine Ü30-Heizung ist und somit die gesetzli-
che Frist überschreitet. Frank Hettler von Zukunft Altbau rät, bei 
einem Tausch möglichst Heizkessel zu kaufen, die mit erneuer-
baren Energien betrieben werden. Welche ökologische Heizung 
sich eignet, erklären Gebäudeenergieberater aus der Region. 
Ein Tausch lohnt sich übrigens oft auch schon nach 20 Jahren. 
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Altbau 08000 123333 oder per E-Mail 
an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Die bundesweit rund 21 Millionen Heizkessel in Deutschland sind 
zu alt und ineffizient: Im Durchschnitt haben sie knapp 17 Jahre 
auf dem Buckel. Die Zahlen stammen aus einer Studie des Bun-
desverbandes der Energie- und Wasserwirtschaft von Mitte 2015. 
Seitdem hat sich nichts Wesentliches geändert. Rund 17 Prozent 
der Kessel, etwa 3,5 Millionen, sind momentan älter als 25 Jahre. 

Der Anteil der über 30 Jahre alten Heizkessel ist nicht ausgewie-
sen, Schätzungen von Fachleuten zufolge sind es aber deutlich 
mehr als eine Million. 
Heizungstausch: Es gibt einige Ausnahmen 
Nicht für alle alten Heizungsanlagen ist nach 30 Jahren Betrieb 
Schluss: Niedertemperatur- und Brennwertkessel dürfen weiter 
betrieben werden. Konstanttemperaturkessel mit einer Nennleis-
tung von vier bis 400 Kilowatt fallen dagegen unter die Austausch-
pflicht. Wer länger in seinem Haus wohnt, den betrifft die Pflicht 
nicht, egal, welche Heizung er nutzt: Wohngebäude mit weniger 
als drei Wohnungen, von denen der Eigentümer eine Wohnung 
zum Stichtag 1. Februar 2002 selbst bewohnt hat, fallen unter die 
Ausnahme. Bei einem Eigentümerwechsel nach dem 1. Februar 
2002 beträgt die Frist zur Erfüllung für den neuen Eigentümer zwei 
Jahre. Die Einhaltung dieser Frist überprüfen Schornsteinfeger. 
So ermitteln Hauseigentümer das Alter ihrer Heizung 
Hauseigentümer haben mehrere Möglichkeiten, das Baujahr des 
Wärmeerzeugers zu ermitteln. Zuerst sollten sie auf dem Typen-
schild nachschauen, rät Hermann Dannecker vom Deutschen 
Energieberaternetzwerk (DEN). „Das Schild ist direkt auf dem Hei-
zungskessel montiert oder aufgedruckt und verrät den Hersteller, 
die Leistung und das Baujahr“, so Dannecker. Das Typenschild 
ist aber nicht immer leicht zu finden, da der Kessel oft gedämmt 
ist, um Wärmeverluste zu vermeiden. Unter der Abdeckung befin-
den sich die entsprechenden Informationen beispielsweise auf 
einem Metallschild. 
Weitere Optionen zur Altersbestimmung sind Protokolle des 
Schornsteinfegers, die Rechnung der Anlage oder Datenblätter, 
erklärt Dannecker. Ist überhaupt keine Information mehr vorhan-
den, helfen Fachleute weiter. Bei der Schornsteinfegerkontrolle 
oder der Heizungswartung können Eigentümer klären lassen, 
ob ihre Heizung in den Ruhestand geschickt werden sollte. Ein 
Tausch lohnt sich meistens nicht erst nach 30 Jahren. Fachleute 
empfehlen, bereits nach 20 Jahren eine Prüfung des Zustandes 
vorzunehmen. 
Zukunft Altbau empfiehlt zudem, jedes Jahr zu Beginn der Heiz-
periode zu überprüfen, ob die Einstellungen der Heizung noch 
zur aktuellen Nutzung passen. 
Wer tauscht, sollte auf erneuerbare Energien setzen 
Wer die alte Heizung ersetzt, sollte am besten auf erneuerbare 
Energien umsteigen, rät Frank Hettler von Zukunft Altbau. Eine 
Ökoheizung schützt das Klima, da sie im Vergleich zu einer Öl- 
oder Erdgasheizung die Kohlendioxid-Emissionen drastisch senkt. 
Eine neue Heizung mit fossilen Energien dagegen würde zwischen 
15 und 25 Jahren Dienst tun, also bis rund 2040 deutlich mehr 
vom schädlichen Klimagas ausstoßen - keine guten Aussichten für 
die kommenden Generationen. Ökoheizungen erhöhen darüber 
hinaus die Unabhängigkeit von den endlichen fossilen Energien 
und ihren Preisschwankungen. Die Kosten über die Lebensdauer 
sind häufig vergleichbar mit denen von Öl- und Erdgasheizungen, 
auch von einer möglichen CO2-Steuer sind regenerative Heizun-
gen nicht betroffen. Erneuerbare Energien sind auch deswegen 
nützlich, da das Geld nicht in die öl- und erdgasexportierende 
Staaten abfließt, sondern mehrheitlich im Land verbleibt. 
Häuser mit Heizungen auf Basis erneuerbarer Energien sind aber 
nicht nur klimafreundlicher: Sie erhalten auch eine bessere Note 
im Energieausweis. Darüber hinaus erfüllen sie das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz des Landes Baden-Württemberg: Im Südwes-
ten dürfen bei einem Heizungsaustausch in Wohngebäuden nur 
noch Heizanlagen eingebaut werden, die durch mindestens 15 
Prozent erneuerbare Energien unterstützt werden. Wer das nicht 
tut, muss alternative Erfüllungsoptionen wie Dämmmaßnahmen 
realisieren. 
Es bieten sich unter anderem Wärmepumpen, Holzheizungen und 
Solarthermieanlagen an. 
Eine erneuerbare Heizungsoption sind Wärmepumpen: Sie holen 
sich Wärme aus der direkten Umgebung und „pumpen“ diese kos-
tenfreie Umweltwärme für Heizung und Warmwasser mit Strom 
auf ein höheres Temperaturniveau - die Technologie funktioniert 
wie ein umgekehrter Kühlschrank. Wärmepumpen lohnen sich 
auch wirtschaftlich, wenn die Häuser gut gedämmt sind und eine 
Niedertemperaturheizung eingebaut ist. Stückholz- oder Pellet-
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kessel sind weitere Optionen. Die Zentralheizungen passen in 
jeden Heizungskeller, sind einfach zu bedienen und funktionie-
ren weitgehend automatisch. Ein Pelletlager benötigt in etwa 
so viel Raum wie ein Öltank. Anschaffungs- und Betriebskos-
ten sind in der Summe ähnlich hoch wie bei Heizungen mit fos-
silen Energieträgern. 
Auch thermische Solaranlagen können sich lohnen. Anlagen zur 
Warmwasserbereitung erzeugen im Jahresdurchschnitt rund zwei 
Drittel der benötigten Wärme. Die Heizung kann dann im Som-
mer ganz abgeschaltet werden. Wer die Anlage auch zur Unter-
stützung der Heizung verwendet, spart weitere Brennstoffkosten. 
Eine heizungsunterstützende Solarwärmeanlage ist besonders 
dann sinnvoll, wenn das Heizsystem sowieso einen Pufferspei-
cher benötigt - etwa bei Holzheizungen. 
Empfehlenswert ist auch der Anschluss an ein Wärmenetz. Liegt 
in der Straße ein Wärmenetz oder wird ein Wärmenetz geplant, 
ist der Anschluss meist eine sehr sinnvolle Option. Die Wärme 
stammt insbesondere bei neuen Wärmenetzen aus effizienten 
Blockheizkraftwerken und erneuerbaren Wärmequellen. Zur 
Berechnung der Wirtschaftlichkeit wird der Wärmepreis des Wär-
meversorgers mit den Anschaffungs-, Betriebs- und Wartungs-
kosten der eigenen Heizungsanlage verglichen. Diese sogenannte 
Vollkostenrechnung ist wichtig, da ein reiner Vergleich der Ener-
giekosten zu falschen Ergebnissen führt. 
Ein finanziell geförderter Sanierungsfahrplan oder eine vor-Ort-Be-
ratung durch einen qualifizierten Gebäudeenergieberater aus 
der Region zeigt, welche Heiztechnologie sich für welches Haus 
eignet, was zu tun ist und welche Förderprogramme Unterstüt-
zung bieten. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf 
www.zukunftaltbau.de oder www.facebook.com/ZukunftAltbau. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Biberach 
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach 
Ein Schlaganfall bedeutet einen tiefen Einschnitt ins tägliche 
Leben und bringt oftmals gravierende Änderungen mit sich. Cor-
nelia Mayer und Gerd Seifried bieten mit der Selbsthilfegruppe 
für Schlaganfallbetroffene e.V. Biberach eine wichtige Anlaufstelle 
für Betroffene. Schlaganfallpatienten und ihre Angehörigen finden 
hier Informationen zu wichtigen Fragestellungen sowie einen Ort 
des Austauschs und der Begegnung. Fragen wie „Wie verändert 
sich mein Leben?“, „Kann es noch einmal passieren?“ oder „Was 
kann mit einer Reha erreicht werden?“ werden thematisiert und 
besprochen. Zum nächsten Treffen am Montag, den 14. Januar 
2019 sind Betroffene, Angehörige und Interessierte herzlich ein-
geladen. Die Gruppe trifft sich um 16.00 Uhr im Besprechungs-
raum „Bibliothek“ im Erdgeschoss des Sana Klinikums Biberach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie online unter www.shg-schlag-
anfall.com sowie telefonisch unter Tel. 07392 2369. 
  
Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Monatliches Treffen im Sana Klinikum Biberach 
Eine Krebserkrankung verändert den Alltag, die Familie, den 
Freundes- und Bekanntenkreis. Der Austausch mit anderen 
Betroffenen kann im Umgang mit diesen veränderten Lebens-
umständen hilfreich sein. Die Mitglieder der Frauenselbsthilfe nach 
Krebs e. V., Gruppe Biberach, kennen die Sorgen, Ängste und 
Fragen, mit denen Betroffene konfrontiert sind beziehungsweise 
werden. Die Gruppe unterstützt sich darin, eigene Ressourcen 
zu erkennen und zu nutzen und bietet darüber hinaus Hilfestel-
lung und Orientierung zur Selbsthilfe. Zum nächsten Treffen am 
Donnerstag, den 17. Januar 2019 lädt Fachärztin und Psychoon-
kologin Helga Fischer - Leiterin der Selbsthilfegruppe - alle Betrof-
fenen herzlich ein. Die Gruppe trifft sich um 15 Uhr im Speisesaal 
des Sana Klinikums Biberach. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, die Teilnahme ist kostenfrei. 
Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter 07305 5755 
sowie online unter www.frauenselbsthilfe.de. 

Amtsblatt der Gemeinde Tannheim Nummer

Meine Kräfte sind zu Ende, 
nimm mich, Herr, in Deine Hände. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von meiner lieben 
Mutter und Schwiegermutter 

Frederika Zacher
                      * 23. Juni 1927  † 5. Januar 2019

Tannheim, Leoben 

In stiller Trauer: 
Claudia und Franz 
im Namen aller Angehörigen

Urnenbeisetzung am Freitag, 11. Januar 2019 um
14.00 Uhr auf dem Friedhof in Tannheim. Von Beileids-
bezeigungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TRAUERANZEIGEN

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
12./13. Januar 2019 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 12. Januar 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Jordan-Apotheke Biberach, Ulmer-Tor-Str. 3 
Tel. (07351) 73900 
Sonntag, 13. Januar 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, 
Tel. (07352) 8131  
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 12. Januar 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Stern-Apotheke Bodenseestraße Memmingen, Bodenseestr. 
34, Tel. (08331) 4987387 
Sonntag, 13. Januar 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Löwen-Apotheke Memmingen, St.-Josefs-Kirchplatz 6, Tel. 
(08331) 71378  

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:   	 Freitag, 18. Januar 2019 
Papiertonne:   	 Dienstag, 29. Januar 2019 
Gelber Sack:   	 Mittwoch, 30. Januar 2019

Grüngutannahme
Dezember bis Februar: Freitag,16:00 – 17:00 Uhr 
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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WINTERCAFÉ

Entspannt einkaufen und genießen:

Samstag 12. / 19. / 26. Januar, 9 – 18 Uhr 
Musik und feine Kaffeehaus-Naschereien

SALE Weihnachtsdekorationen 
Baumschmuck, Kerzen, Lichterketten, Kränze

Schrankwochen          auf alle Schränke!
Tisch und Tafel   Viele Schnäppchen!

Alle Infos dazu: www.britsch.com

7. – 31. JANUAR ’19

50%
15%

*26.07.1947     † 25.12.2018

Marie Theres Baur
geb. Kinna

Es ist schwer, einen Menschen zu verlieren,  
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, 

Freundschaft und Achtung  
ihm entgegengebracht wurde.

Danke allen, die sich mit uns verbunden  
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfältiger  

Weise zum Ausdruck brachten.

In Trauer: 
Familie Elke Schröder, Berkheim,  

im Dezember 2018

GESCHÄFTSANZEIGEN


